
 

SCHUL- UND HAUSORDNUNG 
 

Unsere Schule ist der gemeinsame Lern- und Arbeitsort der gesam-
ten Schulgemeinde. Hilfsbereitschaft und Offenheit, Engagement 
und Leistungsbereitschaft sowie ein faires Miteinander sind für 
eine positive Lernatmosphäre entscheidend. 
 

Grundvoraussetzung für ein gelingendes Zusammenleben und ein 
gutes Schulklima sind gegenseitige Rücksichtnahme und eine von 
allen mitgetragene Ordnung. 
 

1. Unterrichts- und Pausenzeiten 

1. Stunde  07:40 Uhr – 08:25 Uhr 
2. Stunde  08:25 Uhr – 09:10 Uhr 

1. Pause  09:10 Uhr – 09:25 Uhr 

3. Stunde  09:25 Uhr – 10:10 Uhr 
4. Stunde  10:10 Uhr – 10:55 Uhr 

2. Pause  10:55 Uhr – 11:10 Uhr 

5. Stunde  11:10 Uhr – 11:55 Uhr 
6. Stunde  11:55 Uhr – 12:40 Uhr 

7. Std. Pause 12:40 Uhr – 13:20 Uhr 

8. Stunde  13:20 Uhr – 14:05 Uhr 
9. Stunde  14:05 Uhr – 14:50 Uhr 

Pause  14:50 Uhr – 15:05 Uhr 

10. Stunde  15:05 Uhr – 15:50 Uhr 
11. Stunde  15:50 Uhr – 16:35 Uhr 

 

Der Unterricht beginnt pünktlich. Ist zehn Minuten nach Unter-
richtsbeginn noch keine Lehrkraft am Unterrichtsort, so meldet die 
Klasse bzw. der Kurs dies im Sekretariat. Die Pausen sollen auf dem 
Schulhof verbracht werden. Der Aufenthalt in den Klassen- und 
Fachräumen sowie Werkstätten ist während der Pausen nicht ge-
stattet. 
 

2. Schulgebäude und Inventar 

Schulgebäude, Anlagen, Einrichtungen und Ausstattung unserer 
Schule wurden aus Steuermitteln erstellt. Es sollte für alle Schüle-
rinnen und Schüler, Lehrkräfte und Bedienstete selbstverständlich 
sein, diese zu erhalten und zu pflegen.  
 

Schülerinnen und Schüler sind für die Ordnung und Sauberkeit im 
Schulgebäude sowie auf dem Schulgelände mitverantwortlich. Ab-
fälle werden unter Berücksichtigung der Abfalltrennung in die 
dafür bereitgestellten Abfallbehälter entsorgt. 
 

Nach Unterrichtsende ist zu beachten: Unterrichtsräume sauber 
verlassen, Fenster schließen, Stühle ggf. hochstellen, Tafel putzen. 
 

Für Fachräume gelten besondere Verhaltens- und Sicherheitsre-
geln. Die EDV-Nutzungsordnung, Laborordnung usw. sind einzuhal-
ten. 
 

3. Schulgelände, Schul- und Unterrichtswege 

Auf dem gesamten Schulgelände erfolgt der Aufenthalt in 
angemessener Form. Der Schülerausweis ist mitzuführen. 
 

Unsere Schülerinnen und Schüler unterliegen auf Schul- und 
Unterrichtswegen nicht der Aufsichtspflicht der Lehrkräfte. 
 

Alle Schülerinnen und Schüler dürfen das Schulgelände in den Zwi-
schenstunden, Pausen und in der Mittagspause verlassen. Sofern 
besondere Gründe dagegen sprechen, können Ausnahmen getrof-
fen werden. Diese Sonderregelung trifft die Klassenkonferenz. 
Den Unterrichtsraum bzw. den außerschulischen Unterrichtsort 
verlassen Schülerinnen und Schüler nur auf Anweisung der 
Lehrkraft oder in einem Notfall. Bei Zuwiderhandlungen in allen 
genannten Fällen entscheidet die Klassenkonferenz über 
pädagogische und Ordnungsmaßnahmen. 
 



 

 
Fahrräder, Mofas und Motorräder werden ausschließlich auf den 
dafür vorgesehenen Parkräumen abgestellt. Das Parken von PKW 
von Schülerinnen und Schülern ist nur außerhalb des 
Schulgeländes möglich. 
 

4. Sicherheit und Unfallverhütung 
 

Das Schulpersonal sowie Schülerinnen und Schüler informieren 
sich zu Beginn jedes Schuljahres über die Sicherheits- und Unfall-
verhütungsvorschriften sowie die raumbezogenen Alarmpläne und 
halten diese unbedingt ein. 
 

Eigenmächtiges Handeln im Umgang mit Anlagen, Maschinen und 
Geräten ist nicht zulässig. Schülerinnen und Schüler dürfen sicher-
heitsrelevante Geräte nur auf Anweisung einer Lehrkraft benutzen. 
Für Sach- und Personenschäden durch schuldhaftes Verhalten ei-
ner Person haftet diese bzw. die Erziehungsberechtigten. 
 

Unfälle und andere Notfälle, die sich auf dem Schulgelände oder 
auf dem Schulweg ereignen, sind unverzüglich im Sekretariat der 
Schule zu melden. Dort ist auch anzugeben, ob bereits ein Ret-
tungsdienst oder Notarzt alarmiert wurde.  
 

Wer einen Sachschaden, eine Ordnungswidrigkeit oder eine dro-
hende Gefahr bemerkt, meldet dies sofort der Schulleitung, einer 
Lehrkraft oder einem Hausmeister. 
 
 
 
 

5. Mitbringen von Gegenständen  

Das Mitbringen von Gegenständen, die den Unterricht, sonstige 
schulische Veranstaltungen sowie die Pausenzeiten stören oder 
mit der Erziehungsaufgabe der Schule unvereinbar sind, ist unter-
sagt.  
 

 
Jegliche Art von Drogen, Waffen, waffenähnlichen oder gefährli-
chen Gegenständen dürfen nicht mit auf das Schulgelände 
gebracht werden. 
 

Der Einsatz von Mobiltelefonen, anderen Funksendern sowie an-
deren Geräten zur Aufnahme von Bild und Ton ist im Unterricht 
und bei sonstigen Schulveranstaltungen in der Regel nicht zulässig. 
Ihre Benutzung und Mitschnitte des Unterrichts (Bild- und 
Tonaufnahmen) sind nur mit ausdrücklichem Einverständnis der 
Lehrkraft gestattet.  
 
 

6. Weitere Verhaltensregeln 
 

Das gesamte Schulgelände ist rauchfreie Zone. Jedwedes Rauchen 
ist verboten. Der Schulbesuch unter Alkohol- und Drogeneinfluss 
ist untersagt.  
 

Für Aushänge jeglicher Art ist die Zustimmung der Schulleitung 
über das Schülersekretariat einzuholen. 
 

Verluste von Gegenständen werden der Klassenleitung bzw. der 
Tutorin oder dem Tutor gemeldet. Fundsachen sind bei einem 
Hausmeister abzugeben. 
 

Besichtigungen der Schule und schulischer Einrichtungen durch 
schulfremde Personen bedürfen der Genehmigung durch den 
Schulleiter. 
 

Warenhandel, Geldsammlungen und Verteilung von Schriften 
(z. B. Flugschriften und Handzettel) sind auf dem Schulgelände 
nicht erlaubt. 


